Kreis⸗Blat 


den Danziger Kreis. 


9 500. Danzig, den 11. 


DDr 7 ee 


Dezember. 


Amtlicher Thel. 
I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Diejenigen Ortsbehoͤrden, welche die Klaſſenſteuer-Rolle pro 1859 zur Anfertigung der 
Civileinwohner⸗Liſte von hier abgeholt haben, werden aufgefordert, die erſtere bis zum 15. d. M. 
bei Vermeidung koſtenpflichtiger Abholung hierher zuruͤckzureichen. 

Danzig, den 8. December 1858. 


No. 55940. í Der Landrath von Brauchitſch. 
2 Der 9 21. der Inſtruetion für die Schiedsmaͤuner vom 1. Mai 1841 beſtimmt: die 


ſummariſche Geſchaͤfts⸗-Nachweiſung, welche jeder Schiedsmann am Schluſſe des Jahres dem 
Landrath oder der ſtaͤdtiſchen Polizeibehörde nach § 34. der Verordnung einzureichen hat, muß 
nach dem anliegenden Formular in der Art eingereicht werden, daß daraus hervorgeht: it 
1) wie viel Sachen überhaupt im Laufe des vergangenen Jahres vor dem Schiedsrichter an⸗ 
haͤngig geweſen, nhi 
2) wie viel Saden davon: 
a) durch Vergleich, 
bh) durch Zurücktreten der Parteien, 
9) durch ‚Ueberweifung an den Richter erledigt worden, und 
3) wie viel Sachen am Schluſſe des Jahres anhaͤngig geblieben find, o 
i In der Rubrik müſſen hinter diefen Angaben die Nummern des Protokollbuchs allegirt 
werden, unter denen die Vergleichs⸗Protokolle oder die Vermerke uber fruchtloſe Suͤhneverſuche 
eingetragen worden ſind. Dieſe Nachweiſungen muͤſſen in der erſten Woche des neuen Jahres bei 
den betreffenden Polizeibehoͤrden eingereicht werden. Die letzteren ſind demnaͤchſt verpflichtet, 
ſaͤmmtliche Nachweiſungen ihres Kreiſes tor Ablauf des Januars dem Landes⸗Juſtiz⸗Collegium 
einzuſenden und über den Erſolg des Inſtituts, ſowie uͤber die Wirkſamkeit der einzelnen Schieds⸗ 
maͤnner zu berichten. BER 
Unter Hinwerfing auf die Verfügung des Königlichen Appellations⸗Gerichts zu Marienwer⸗ 
der vom 5. Mai 1855 (Amtsblatt, Seite 120.,) fordere ich die Schiedsmänner hierdurch auf, 
mir eine Geſchäfts⸗Nachweiſung über das Jahr 1858 ſpaͤteſteus bis zum 10. Januar k.“ J. zur 
Vermeidung koſtenpflichtiger Abholung einzureichen. Die Nachweiſungen find nach folgendem 
Schema zu fertigen: ; „ 
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Zahl der Davon ſind beendigt: Am Schluſſe 


anhängig geweſenen durch aun 1 banden des Jahres ſind noch 
5 treten der Ueberweiſun 
Sachen. Vergleich Sin an den Nichterlanbängig geblieben Bemer⸗ 
über: | dieg- Nummer „ Nummer |a) Nummer |, Nummer kungen. 
jühr⸗ | jähr- um s des |s des [ des des 
r| iabe ma. 2 Protorou⸗ . „Protokou- |Z| Prototoll- j| Protoron- 
rige. rige. z Buchs. Buchs. Buch. ! Buchs. 


— . — — — — ,œQ—äö — 
Die Ortsbehoͤrden haben dies Kreisblatt den in ihrem Orte wohnenden Schiedsmaͤnnern 
ſofort vorzulegen. 
Danzig, den 9. Dezember 1858. 
No. 17340. Der Landrath von Brauchitſch. 


3. Nach einer Mittheilung des Koͤniglichen Appellations-Gerichts zu Marienwerder ſtoͤßt 
die Einziehung der zahlungsunfähigen Forſtſtraͤflnge zur Verbüßung der koͤrperlichen Haft noch 


oͤfters auf Schwierigkeiten weil die Defraudanten, zumal wenn ſie auf Abbauten wohnen, bei 


Annaͤherung der gerichtlichen Unterbeamten leicht Gelegenheit finden, ſich zu verbergen oder ſich durch 


die Flucht der Abholung zum Gefaͤngniſſe zu entziehen. 


Dieſem Uebelſtande wird durch geeignete Mitwirkung der Dorfs⸗Schulzen abgeholfen werden, 
da dieſen gegenüber die einzuholenden Perſonen nicht leicht im Stande ſein werden ſich der Ver⸗ 


haftung zu entziehen. ; ; N 
n Mit Bezug hierauf werden ſaͤmmtliche Dorfsbehoͤrden des Kreiſes bei Vermeidung der 


Feſtſetzung; von Ordnungsſtrafen angewieſen, den diesfaͤlligen Aufforderungen der Gerichtsbehoͤrden 


zur Verhaftung der Holzdefraudanten ſtets pünktlich zu entiprechen. 
Danzig, den 3. Dezember 1858. 
No. 1070. Der Landrat) v. Brauchitſch. 


4. Die Magd Marianne Duſchkowsky, etwa 20 Jahre alt, aus Kokoſchken gebürtig, mit 

blonden Haaren, welche fih von Eliſabeth d. J. bis dahin künftigen Jahres bei dem Herrn Land⸗ 
rath a. D. Puſtar auf Hoch-Koͤlpin vermiethet hat, hat den Dienſt zwar angetreten, denſelben aber 
am 2. d. Mis. heimlich wieder verlaſſen. Sie hat zuletzt in Kokoſchken gedient und iſt im Be⸗ 
ſitze ihres Geſindebuches, auf welches fie wahrſcheinlich verſuchen wird fich anderweit zu vermlethen. 
Siuümmtliche Ortsbehoͤrden des Kreiſes fordere ich auf, die p. Duſchkowsky, falls ſie ſich 
betreten laſſen ſollte, zu verhaften und hier abzuliefern. 

n Danzig, den 8. Dezember 1858. : 

No. 15942. l í 


Der Landrath v. Brauchitſch. Ni 
5, Die Ausübung der Jagd auf der Feldmark der Ortſchakt Paſewark, mit Ausſchluß der 
Grundstücke der Hofbeſitzer Martin Klaaſſen zu Steguerwerder, Paul Dyck zu Junkeracker und 
Marett in Faulelaake, fo wie derjenigen Grundſtücke die groͤßtentheils oder ganz vom Walde um 
ſchloſſen find, iſt vom 1. September d. J. ab auf 3 Jahre an die Hofbeſitzer Peter King, 
Jacob Conrad und an den Hofbeſitzersſohn Auguſt Struhs, ſaͤmmtlich zu Paſewark, verpachtet. 
Danzig, den 3. Dezember 1858. ] i 
No. 5511 Der Landrath v. Brauchitſch. 
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1 | Steckbrief. 


Der Sattlergeſelle Auguſt Kluge, gebürtig aus Prauſt, iſt wegen Bettens- und Vagabon⸗ 


direns im Carthauſer Kreiſe angehalten. mit 3 Tagen Gefaͤngniß Beirat und mittelſt einer auf 


24 Stunden gültigen Reiſeroute von Gluckan nach feinem Aufenthaltsort gewieſen worden. 
Kluge iſt zwar in Gluckau eingetroffen, hat ſich aber gleich wieder von dort entfernt und 
treibt ſich jetzt wahrſcheinlich wieder vagabondirend umher. Die Ortsbehoͤrden des Kreiſes fordere 
ich daher auf, auf den Kluge zu vigiliren und ihn im Betretungsfalle hierher abzuliefern. 
Danzig, den 4. Dezember 1858. 


Ro. 49971. Der Landrath v. Vrauchilſch. 
7. Der Einſaſſe Thomas Piepke in Renkau ift zum Schoppen dieſer Dorfſchaft ernannt 


und von mir als ſolcher beſtaͤtigt, worden. 
Danzig, den 29. November 1858. l 
Der Landrath von Brauchitſch. 


8. Saͤmmtliche Ortsbehoͤrden des Kreiſes, in deren Ortſchaften ob und ſolche Perſonen, die 


in der Zwangsanſtalt in Graudenz detimrt waren, in diefem Jahre etwa geſtorben ſind, werden 
aufgefordert, mir dies binnen 8 Tagen anzuzeigen. 

Danzig, den 20 November 1838. 
n Der Landrath v. Brauchitſch. 


II. Verfügen ende e n dungen, angrer Behoͤrden. 


aan TE s ans 
e ilch Holz⸗Verkauf im Nehrunger Forſt, Nevie. 
Zaum oͤffentlich meiſtbietenden Verkauf von kiefernen Baus, Nutz⸗ und Brennhoͤl ern ſteht bei 
freier Coneurrenz Termin an auf: : i 1 
Sonnabend, den 18. December, Vormittags 10 Uhr, ' 
fuͤr die Belaͤufe Proͤbbernau und Bodenwinkel, im Gaſthauſe des Gaſtwirths Herrn Rahn in 
Stutthof. Die Auction wird im Zimmer abgehalten und wird den Kaufluſtigen uͤberlaſſen, die 
in den reſp. Schlaͤgen gefaͤllten und nummerirten Hoͤlzer vor der Verſteigerung an den Montagen 
und Donnerſtagen anzuſehen, auch koͤnnen die Aufmaß⸗Regiſter in hieſiger Regiſtratur in den 
Vormittagsſtunden von 9 bis 11 Uhr eingeſehen werden. 
Die Verkaufs⸗Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht. 
Steegen, den 7. Dezember 1858. 
Der Oberfoͤrſter. 


12 ’ 1472 


Otto. 


10. Zur Verpachtung eines kleinen Landſtücks bei Heubude von 1037 [J⸗Ruthen magd., vom 
14. Mai 1859 ab, auf 3 oder 6 Jahre, ſteht ein Lieitations-Termin 
W an Sonnabend, den 8. Jann ar 1859, Vormittags 11 Uhr, 
im Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke an. 
Danz'g, den 30. November 1858. 
Der Magiſtrat. 


11. In dem Konkurſe über das Vermoͤgen des Muüllermeiſters Kuhnke, werden ulle diejenigen, 
welche an die Maſſe Anſpruͤche als Konkursglaͤubiger machen wollen, hiedurch aufgefordert, ihre 
Anſprüche, dieſelben moͤgen bereits rechtshaͤngig fein oder nicht, mit dem dafür verlangten Vor⸗ 
recht, bis zum 31. Dezember 1858 einſchiießlich bei uns ſchriftlich oder zu Protokoll anzumelden 
und demnaͤchſt zur Prüfung der ſaͤmmtlchen innerhalb der gedachten Friſt augemeldeten Forderungen, auf 
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den 22. Januar 1859, Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Commiſſar, Herrn Stadt⸗ und Kreisgerichts-Rath Mix, im Verhandlungszimmer 2. deg 
Gerichtsgebaͤudes zu erſcheinen. Nach Abhaltung dieſes Termins wird geeignetenfalls mit der 
Verhandlung über den Akkord verfahren werden. 

Wer ſeine Anmeldung ſchriftlich einreicht, hat eine Abſchrift derſelben und ihrer Anla⸗ 
gen beizufügen. ; 

Jeder Gläubiger, welcher nicht in unſerm Amtsbezirke feinen Wohnfig hat, muß bei der 
Anmeldung ſeiner Forderung einen am hieſigen Orte wohnhaften, oder zur Praxis bei uns be⸗ 
rechtigten Bevollmaͤchtigten beſtellen und zu den Acten anzeigen. Wer dies unterlaͤßt, kann einen 
Beſchluß aus dem Grunde, weil er dazu nicht vorgeladen worden, nicht anfechten. 

Denjenigen, welchen es hier an Bekanntſchaft fehlt, werden die Rechtsanwalte Breitenbach 
und Juſtizraͤthe Liebert und Poſchmann zu Sachwaltern vorgeſchlagen. 

Danzig, den 3. Dezember, 1858. 
; Koͤnigliches Stadt- und Kreis⸗Ge richt. 
I. Abtheilung. 


bane ae S — 
12. In dem Concurſe über. das Vermögen des Muüllermeiſters Friedrich Wilhelm Kuhnke zu 
Prauſt, iſt der Juſtizrath Bluhm hieſelbſt zum definitiven Verwalter der Maſſe ernannt. 
Danzig, den 3. Dezember 1858. 
Koͤnigl. Stadt⸗ und Kreis⸗Gericht. 
I. Abtheilung. 
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Nicht amtlicher Theil. 
Li Auction zu Gr. Walddorf. 


Montag, den 20. Dezember 1858, Vormittags 10 Uhr, werde ich auf gerichtliche Verfügung 
die zum Schiffskapitain Meſeck'ſchen Nachlaß gehörigen Gegenſtaͤnde, welche fi) beim Hofbeſißzer 
Herrn Meſeck zu Gr. Walddorf befinden, Öffentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich baare ahs 
lung verkaufen: ji a 
Spinde, Kommode, Tiſche, Stuͤhle, Spiegel, Bettgeſtelle, 5 Betten, 5 Kiffen, 1 dopp. 


1 einfaches Jagdgewehr, Terzerole, 1 gr. Fernrohr, einige Seekarten, Schildereien, Í 
diverſes Handwerkzeug, 2 junge Neufundländer⸗Hunde, Waͤſche, Mannskleider, vieles | 


Haus- und Kuͤchengeraͤth ꝛc. te. 
J o h. Ja c. Wagner, 


Auctions⸗Commiſſarius. 


14. Nenfilderne und meſſingene Schiebelampen u. Hängelampen mit Regulator, für deren 
Dauerhaftigkeit und Haltbarkeit ich garantire, empfehle in allen Groͤßen, ſo wie ganz ſtarke Meſ⸗ 


ſingmaſchinen, Keſſel, Spucknaͤpfe, Leuchter u. a. cn. zu den billigſten Preiſen. 45 
E. Höpner, Klempner und Lampenfabrik ant in Danzig, Breitgaſſe 102. 
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% Brod⸗Schnelde⸗Haſchinen, Damen- u. Stakſcherren eigener Fabrik, approbirte augliſche z 
i 74 W a 


` 

` 

NE N eee e en 
DZ Ne Naa a aN la aN ha KPa 88 nee seed Seed N IR 
25 ee eee EEE 


16, Stählerne Ziehsägen, Brettschheidereisen und Feilen hierzu billigst bei 
Rudolph Mischke. 


129 


15. Tiſchmeſſer u. Gabel, Feder⸗, Radir⸗, Hühneraugen, Taſchen⸗, Treun⸗, Cigarren, 5 


„ 


25 Pettſchaft⸗, Champagner-, Reiſe⸗, Fang⸗ u. thterͤͤrztliche Beſteckmeſſer, Gartenmeſſer, Druck? S 


48 Raſirmeſſer empfiehlt W. Krohne, Holzmarkt 21. „ 
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7. Meinen auswärtigen Kunden die ergebene Anzeige, daß mein Muͤtzen⸗Lager für x 
== Herren und Knaben cine mmibertriffiidh große Auswahl bictet, auch habe ich, den vielen Z$ 

F. M poe 2 . 7 REGEN ar 17 en: 2 
2 Nachfragen Genüge zu leiſter, Mützen von Seehund in allen Groͤßen angefertigt, die Preiſe 
4 D 
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= find aufs billigſte notirt und bitte um geneigte Beachtung. 

* 

7 S y „* `f * 8 
>= NB. Schwarze Herren⸗Pelze mit Biber beſetzt, ausgezeichnet ſchoͤn. 
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en e ee eee Verein | 
versammelt sich Freitag, den 17. December e., Nachm. 4 Uhr, im Locale der Mad. Boldt 
in Praust. Be . ; ; 5 
Tagesordnung: Parallele zwischen einer Fruchtfolge mit Hackfrucht und einer 
Be; Fruchtfolge ohne Hackfrucht. 
Der Vorstand. 


Ber Verein praktischer Landwirthe 
zu Hohenstein versammelt sich daselbst Dienstag, den 14. d. M., Abends 6 Uhr. 
Tagesordnung: Erster Vortrag des Vereinschemikers Ilerrn Guse: Ueber die 
8 allgemeine chemische Zusammensetzung der Ackererden. 
Die Herren Mitglieder werden freundlichst ersucht sich recht zahlreich einzufinden. 


21. Die Berlinische Feuer- Versicherungs- Anstalt 
übernimmt Versicherungen auf Gebäude, Mobilien, Inventarium und Einschnitt in der 
Stadt und auf dem Lande zu den billigsten Prämien. Der Unterzeichnete, welcher 
zum sofortigen Abschluss der Policen ermächtigt ist, so wie die Special-Agenten 
Herr Lehrer Scheibe in Müggenhahl, 
$ „„ Secretair Rathke „ Sobbowitz. 
nehmen jeder Zeit Anträge entgegen. Der General-Agent, 
À Alfred Heinick, 
Hundegasse No. 90. 


22. Ein gebildeter junger Mann, welcher die Landwirthſchaft erlernen will, findet zum 1. 
Januar k. J. eine Stelle in Stuͤblau. $ ; 
Anmeldung perſoͤnlich. A. Steinberg. 


28. Im Czerniauer⸗Walde ſteht trockenes fichtenes Klobenholz zum Verkauf. 
25. Durch Anlage einer Gyps⸗Mühle, und durch Beziehung der Steine aus Frankreich, 
bin ich in Stand geſetzt von jetzt ab 


franzö ſi iſchen gemahlenen Dünger⸗Gyps 
herzustellen und offerire ſolchen zu Basta billigen Preiſen. 


A. Preuß in Dirſchau. 


26. Häckſelmaſchinen in verſchiedenen Größen verkaufe ich, Bi; damit zu raͤumen, zum 
Koſtenpreiſe i i A. Preuß in Dirſchau. 
27. Trockene harte Stubben a täglich. im bee Walde verkauft durch den Herrn 


Deich⸗Graͤf Prohl, auch in Danzig bei Jacob Arendt, Frauengaſſe 15. 


28. Eine Lehrerſtelle an der bereinigten et cvangeliſch —mennonitiſchen Schule zu Tiegenhof, 


mit freier Wohnung, Garten, 14 Rtl. Heitzgeld und 150 Rtl. Gehalt verbunden, ift erledigt. 


a wollen ihr Prüfungszeugniß dem Pfarrer Hausburg in Tiegenhof baldigſt 1 
- einreichen. 


RUE Zu Weihnachtsgeſchenken empfehle ich: ; 
Tabackspfeifen mit Meerſchaum-, Wiener⸗ u. franz. Thonkoͤpfen, 
Eigarreuſpitzen Pr Et Weichſelrohr, Horn, Wallnuß, Haſelnuß, 1 
l ; Pfirſich ie 
Cigarrentaſchen mit und ohne Stahlbügel, von den feinſten bis zu den billigſten Sorten, 
Tabacksdoſen von Buffelhorn, Maſer ıc., 
Eigarren in elegantem Carton, ſo wie mein 
Cigarren⸗ und Tabacks⸗Lager 
gut ſortirt und in allen Rummern gut abgelagert. 
Hubert Gotzmann, 
Heil Geiſtgaſſe 13., Ecke der Scharrmachergaſſe. 
30. Wein- u. Num Lager, als: als: Hothweine, Mell weine, Portweine, Madeira, 
Ungar, Muscat, Arrac, Cognac und mehrere Sorten Jam.⸗RNum empfiehlt billigſt 
Hubert Gotzmann. 


ee Ausschuß Porz Porzellan 
empfing aufs Neue in ſehr großer Su die 


am Ad. bei Porzellan-Miederlage, Langenmarkt No. 18. 


2. Flügel zu verkaufen. e 
Wegen, Wegzugd beabſichtige ich meinen vor zwei e neu gekauften mahagoni Stg 


Fluͤgel fúr 180 rtl. i verkaufen. Dr. Schildbach in. Pig. 
38, Zwei fette Ochſen, $ s8 ; S 
im fette Bulle 1 ) ſtehen zu ji ertalfen » Shania bei Prauſt. 
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beförberkng im Intelligenz Comtoir erbeten werden. 
Redakt. u. Verleg. Kreisſekr. Manke, Schnellpreſfendr. 
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